
wir wünschen Ihnen und Ihren Fa-
milien besinnliche Weihnachten
und ein gesundes, neues Jahr
2022! Wir hoffen, dass Sie alle,
auch wenn uns die Pandemie die-
ses Weihnachten wieder fest im
Griff hat, im Kreise Ihrer Liebsten
schöne Festtage und viele zahlrei-
che frohe Stunden miteinander
verbringen können. Mit Vorsicht,
Rücksicht und Solidarität haben wir
in den letzten beiden Jahren ge-
meinsam viel erreicht. Schützen
wir uns und unsere Liebsten auch
weiterhin. Lassen Sie uns aber
auch den Blick nach vorne nicht
verlieren und zuversichtlich und
hoffnungsvoll in das neue Jahr bli-
cken. 

Wir freuen uns auf 2022 und hof-
fen auf viele persönliche Begeg-
nungen mit Ihnen. 

Bitte bleiben Sie gesund und pas-
sen Sie auf sich auf.

Frohe Weihnachten
wünscht 
Ihre
CSU-Wartenberg 

Weihnachten 2021

Liebe Wartenbergerinnen und Wartenberger,

.
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teilweise saniert. Auch die Beschattung
wird erneuert, denn seit Jahren ist es in
den nach Süden ausgerichteten Räumen
im Sommer zu heiß. Es wird ebenfalls ein
Kinderwagen Depot gebaut und in 8
Gruppenräumen werden Lüftungen mon-
tiert. Die geschätzte Gesamtsumme der
Sanierung wird ca. 2,2 Millionen Euro be-
tragen. Die Lüftung wird nochmals ca.
200.000 Euro kosten. Dies ist gut inves-
tiertes Geld, denn es ist zum Wohle unse-
rer Kinder. Planmäßig sollte die Sanierung
Ende 2022 abgeschlossen sein.

Ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch
ins neue Jahr 2022. Hoffen wir, dass Co-
rona 2022 aus unserem täglichen Leben
verschwindet und wir alle zusammen
wieder unbeschwert unser Leben genie-
ßen können.

Herzlichst, Ihr
Christian Pröbst
Erster Bürgermeister Markt Wartenberg

der Markt
Wartenberg
und die VG
Wartenberg
haben in
ihren jewei-
ligen 
Gremiensit-
zungen
mehrheit-
lich be-
schlossen, 

den Wittelsbacher Saal und den Nikolai-
berg (Freiluft) als Trauungsorte neu vor-
zusehen und zu widmen. Der Wunsch
nach anderen Trauungsorten wurde seit
Jahren an mich herangetragen und ich
habe mich gerne dafür eingesetzt, Trau-
ungen dort zu ermöglichen. Wer diese
Orte nun nutzen möchte, kann dies in Ab-
sprache mit dem Standesamt gerne tun.
Ich freue mich jetzt schon auf die erste
Freilufttrauung am Nikolaiberg.

Ein wichtiges Projekt im Markt Warten-
berg ist die Sanierung des „Haus für Kin-
der“. Dort haben die Sanierungsarbeiten
nun endlich begonnen. Jahrelang war das
Dach undicht – diesem Zustand bereiten
wir jetzt ein Ende und packen an. Auch
die Gruppenräume werden generalsa-
niert. Die Decken und Böden werden ge-
nauso wie die Fassaden und die Fenster

Liebe Wartenbergerinnen und Wartenberger,



Das geplante, neue Baugebiet Kleinfeld
West beschäftigt den Wartenberger
Marktgemeinderat inzwischen einige
Jahre und geht nun in die finale Planungs-
phase. Über die Ausgestaltung wurde im
Marktgemeinderat schon viel diskutiert
und natürlich gab es dazu auch immer
wieder sehr kontroverse Meinungen.
Einige Rätinnen und Räte wollten eine
Vielzahl an Einfamilienhäusern, ähnlich
wie in den vorangegangen Baugebieten
„Wartenberg West I & II“ sowie „Am
Wäldchen“. Eine andere Gruppe war für
einen Großteil an Geschosswohnungs-
bau. Aufgrund dieser unterschiedlichen
Ansichten wurden vom Architekturbüro
Pezold diverse Varianten ausgearbeitet
und immer wieder heiß diskutiert.
Was jedoch in keiner dieser Diskussionen
wirklich eingeflossen ist, war die in unse-
ren Augen wichtigste Frage:

Was wollen unsere Wartenberger Bürge-
rinnen und Bürger überhaupt?
Um ein aktuelles Bild der Bedarfssitua-
tion zu bekommen, hatten die beiden
CSU-Marktgemeinderäte Josef Sedlmaier
und Michael Pröbst im Sommer dieses
Jahrs die Idee, eine Umfrage zu initiieren.

Gesagt – Getan: Die Idee der Umfrage
wurde im Marktgemeinderat vorgestellt
und fraktionsübergreifend für sehr gut
befunden. Die Ausarbeitung der Umfrage
wurde dann von Michael Pröbst und Josef
Sedlmaier durchgeführt, wobei natürlich
auch die anderen Fraktionen die Möglich-
keit hatten sich zu beteiligen. Dies wurde
aber leider nicht von allen Fraktionen
wahrgenommen.

Die finale Umfrage wurde dann kurz vor
den Sommerferien von der Gemeinde
durch das Mitteilungsblatt an alle Haus-
halte in Wartenberg verteilt.

Deutlich über 100 Rückmeldungen wur-
den an die Gemeinde zurückgeschickt.
Dafür möchten wir uns bei allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern nochmals
recht herzlich bedanken. Die Auswertung
der Rückläufer wurde dann wiederum
von Herrn Pezold durchgeführt, eine
neue Variante des Bebauungsplans Klein-
feld West erstellt und in der Sitzung des
Marktgemeinderats am 24.11.2021 ver-
abschiedet. Die wichtigsten Punkte des
neuen Bebauungsplanes sind: Einfamili-
enhäuser mit kleineren Grundstücksgrö-
ßen aufgrund der sehr hohen Grund-
stückspreise, ein Mehrgenerationenhaus
und seniorengerechtes Wohnen.

Zusammengefasst kann man sagen, dass
in der nun verabschiedeten Planung der
Wunsch der Bürgerinnen und Bürger voll
mitaufgenommen wurde. Wir sehen dies
als unsere oberste Aufgabe unserer Poli-
tik – was brauchen und wollen unsere
Bürgerinnen und Bürger und wie können
wir das erreichen. Für das Baugebiet
Kleinfeld West wurde die Bürgerbeteili-
gung und deren Wünsche in vorbildlicher
Weise auf Initiative der CSU-Fraktion um-
gesetzt.

Frohe Weihnachten

Michael Pröbst und Josef Sedlmaier
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Baugebiet Kleinfeld West – 
CSU-Marktgemeinderäte binden 
Bürgerinnen und Bürger aktiv ein



und breit aufgestellt. Ferner ist auch noch
Erweiterungspotenzial vorhanden.
Um rechtzeitig auf den aktuellen Bedarf
reagieren zu können, setzt sich die CSU-
Fraktion dafür ein, vorausschauend und
proaktiv zu planen. Eine intensive und of-
fene Zusammenarbeit zwischen den ein-
zelnen Trägern und die Einführung der
Onlineanmeldung tragen dazu bei, den
hohen Standard im Markt Wartenberg
auch zukünftig zu gewährleisten.

Die Vorstellung der Bedarfe im Marktge-
meinderat befasste sich außerdem mit
dem Bereich der Schule. Auch hier ist ein
Anstieg zu erwarten. Die räumliche Situa-
tion in der Marie-Pettenbeck-Schule ist,
wie bereits kommuniziert wurde, nicht
mehr ausreichend. Entsprechend der Stu-
die werden bis 2037 drei weitere Grund-
schulklassen und vier weitere Mittel-
schulklassen benötigt. Hierfür wurde be-
reits eine Machbarkeitsstudie vom Mit-
telschulverband in Auftrag gegeben. Die
genauen Ergebnisse liegen noch nicht vor.
An der bereits 50 Jahre alten Marie-Pet-
tenbeck-Schule stehen jedoch entspre-
chend der bisherigen Erkenntnisse
weitreichende Sanierungs-, Umbau- oder
Neubaumaßnahmen an. Die Daten der
aktuell vorliegenden Prognose werden in
die Machbarkeitsstudie und die darauf-
folgenden Planungen einbezogen.  

Die CSU-Fraktion wird sich auch zukünftig
mit ganzer Kraft für eine gute Kinderbe-
treuung in Wartenberg einsetzen. Außer-
dem werden wir selbstverständlich auch
die Planungen im Schulbereich intensiv
begleiten. 

Isabell Haindl
Marktgemeinderätin
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In unserer Herbst-Rundschau haben wir
Ihnen über die Einweihung der neuen
Kinderkrippengruppe „Nikolaus“ berich-
tet. Eine qualitativ hochwertige Kinderbe-
treuung ist der CSU-Fraktion im Markt-
gemeinderat seit vielen Jahren ein Her-
zensanliegen. 

Die bayerischen Kommunen sind für die
rechtzeitige Bereitstellung und den Be-
trieb von Plätzen in Kindertageseinrich-
tungen und in der Kindertagespflege
zuständig (Art. 5 Bayerisches Kinderbil-
dungs- und -betreuungsgesetz, Sicher-
stellungsgebot). Sie tragen die Planungs-
und daraus abgeleitet auch die Finanzie-
rungsverantwortung für die hierzu erfor-
derlichen Betreuungsangebote.
Um diesem Anspruch gerecht zu werden,
hat der Markt Wartenberg eine Bedarfs-
analyse (Art. 7 des Gesetzes) in Auftrag
gegeben. Hierbei wurde die Einwohner-
entwicklung und der daraus prognosti-
zierte Kinderbetreuungsbedarf bis 2037
untersucht. Die Ergebnisse wurden dem
Marktgemeinderat in seiner Sitzung Ende
Oktober 2021 vorgestellt.

Der aktuelle Status Quo ist aus Sicht der
CSU-Fraktion sehr erfreulich, da es die
Marktgemeinde seit vielen Jahren schafft
allen Wartenberger Kindern einen Platz
in Krippe, Kindergarten oder Hort anzu-
bieten. Es werden „Puffer“ eingeplant,
um auch bei Zuzügen noch kurzfristig rea-
gieren zu können.

In der vorgestellten Prognose wurde von
einem Einwohnerwachstum von 1,3%
jährlich ausgegangen.  Sollte der Bedarf
dementsprechend eintreffen, werden in
den nächsten 16 Jahren zwei weitere
Krippen-, drei weitere Kindergarten- und
eine weitere Hortgruppe benötigt. Mit
den drei Einrichtungen im Markt Warten-
berg (Haus für Kinder, Pfarrkinderhaus
und Josefsheim) ist man derzeit sehr gut

Vorstellung Bedarfsanalyse Kinderbetreuung und
Schülerprognose im Markt-
gemeinderat 
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gerinnen und Bürger in Wartenberg auf
diese Weise individuell beraten.
Darüber hinaus unterstützen wir Sie bei
Interesse auch bei der Angebotseinho-
lung. Aktuell laufen für die bereits erfass-

ten Objekte
Bündelanfragen
bei unterschiedli-
chen Fachfirmen,
die nun jeweils
konkrete Ange-
bote erstellen. Es
freut uns sehr,

dass für diese Objekte inzwischen schon
Angebote über in Summe knapp 250 Ki-
lowatt-Peak (kWp) Leistung vorliegen. Be-
sonders freut uns, dass sich auch schon
einige zur konkreten Umsetzung ent-
schlossen haben. Vielen Dank an dieser
Stelle an alle, die schon mitgemacht
haben! Im Frühjahr werden wir die
nächste Runde an Beratungen und Bün-
delanfragen starten. Sprechen Sie uns bei
Interesse jederzeit gerne an unter 
kontakt@Sonne-ueber-Wartenberg.de

Herzliche Grüße, ihr
Dr. Markus Straßberger
Marktgemeinderat
Umweltreferent Markt Wartenberg

Wie bereits berichtet wurde auf Initiative
der Umweltreferenten des Marktes War-
tenberg die Aktion „Sonne über Warten-
berg“ gestartet. Mit der Initiative
möchten wir Sie auf dem Weg zur eige-
nen Photovoltaik – Anlage unterstützen,
so dass möglichst viele zusätzliche Dächer
in Wartenberg in Zukunft grüne Energie
ernten können. 
Der Startschuss viel bereits Anfang des
Sommers mit einer gut besuchten Infor-
mationsveranstaltung durch die Solar-
freunde Moosburg e.V., bei denen wir uns
nochmals herzlich für die Mitwirkung be-
danken möchten. 
Unterstützt durch unabhängige Solarex-
perten erarbeiten wir mit Ihnen zusam-
men die für Sie ideale Auslegung einer
Anlage auf
Basis Ihrer
k o n k r e t e n
persönlichen
W ü n s c h e .
Zudem erhal-
ten Sie eine
Berechnung
der Wirtschaftlichkeit und des Ertrag der
möglichen Anlagengrößen. Inzwischen
konnten wir schon 25 interessierte Bür-

Sonne über Wartenberg – Unterstützung bei der 
Errichtung von Photovoltaik-Anlagen

Unsere Referentinnen und Referenten berichten: 

mailto:kontakt@Sonne-ueber-Wartenberg.de
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Mit dieser Aktualisierung gibt die CSU-
Fraktion den wesentlichen Anstoß zur
Neuausrichtung des Förderpreises.
Gleichzeitig sind die Erfahrungen aus den
letzten Jahrzehnten in die Neukonzeption
eingeflossen.  Die Richtlinien zum neuen
„Musikförderpreis der Verwaltungsge-
meinschaft Wartenberg“ werden, vorbe-
haltlich der Zustimmung durch die  VG-
Versammlung, umgehend auf der Home-
page der Marktgemeinde und der Ver-
waltungsgemeinschaft einsehbar sein.

Bernd Scheumaier
Dritter Bürgermeister Markt Wartenberg

In der Sitzung vom 27. Oktober 2021 be-
schloss der Marktrat die Neufassung des
Förderpreises für Orchesterinstrumente.
Nachdem sich der Bildungs- und Kultur-
ausschuss in der vorangegangenen Sit-
zung einstimmig für den CSU-Antrag
ausgesprochen hat, wird sich abschlie-
ßend die VG-Versammlung in einer der
nächsten Sitzungen damit beschäftigen.
Die CSU-Marktratsfraktion hat beantragt,
den bisherigen Förderpreis für klassische
Orchesterinstrumente auf alle Musikin-
strumente auszudehnen, die auch beim
Wettbewerb „Jugend musiziert‘“ zugelas-
sen sind. Darüber hinaus soll angeregt
werden, auch das Musizieren im Duo,
Trio und im Ensemble zu fördern. Künftig
soll der Wettbewerb im jährlichen Wech-
sel zwischen Solowettbewerb und ge-
meinschaftlichem Musizieren
ausgeschrieben werden. Unterschiedli-
che Anschlusskonzepte sollten den För-
derpreis ergänzen und damit besonders
begabten Schülern die Möglichkeit einer
individuellen Förderung eröffnen.

Neugestaltung des Förderpreises für Orchesterinstru-
mente

Der CSU-Ortsverband Wartenberg 
ist auch in den Sozialen Medien aktiv. 

Hier finden Sie Informationen über unsere Arbeit.

https://www.instagram.com/csu.wartenberg/?hl=de

https://www.facebook.com/CSUWartenberg/?epa=SEARCH_BOX
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Ideen für Drinnen
Knete selbst herstellen
Zutaten: 400g Mehl, 200g Salz, 2 EL Zitro-
nensäure (gibt’s im Supermarkt bei den
Backwaren),  500ml kochendes Wasser, 3
EL Speiseöl, evtl. Lebensmittelfarbe- geht
auch ohne
Arbeitsmaterial: Schüssel und Handrühr-
gerät mit Knethaken
Alle Zutaten (bis auf Lebensmittelfarbe)
nach und nach in die Schüssel geben und
mit Rührgerät kneten. Anschließend noch
mit den Händen zu einem geschmeidigen
Teig kneten. Danach evtl. Teig teilen und
die einzelnen Teigstücke mit Lebensmit-
telfarbe einfärben und nochmal gut
durchkneten. Die Knete sollte, wenn sie
nicht gebraucht wird in ein luftdichtes
Gefäß (Glas m. Deckel, Kunststoffdose…),
gelegt werden. Wenn man die Knete
immer luftdicht verpackt ist sie bis zu
einem halben Jahr haltbar.
Nützliche Gegenstände zum Spielen mit
der Knete: Teigrolle, Plätzchenformen,
stumpfes Messer, Zahnstocher, kleine
Stöcke

Bewegungsparcours 
mit Alltagsgegenständen aufbauen (Stüh-
le, Tische, Wäschekorb, Kissen, Decken,
Malerkrepp, Flaschen, Hocker, Eimer…)
-Mit Malerkrepp einen Weg zum Balan-
cieren auf den Boden kleben, Eine Straße
für Autos aufkleben, Kästchen zum Hüp-
fen, Ziele auf den Boden kleben, Bälle,
Autos reinschießen ...

Spiele im Schnee
Murmelbahn aus Schnee
Bauen Sie mit Ihren Kindern einen gro-
ßen, festen Schneeberg.
Ziehen Sie mit der Außenkante der Hand
eine Bahn spiralförmig um den ganzen
Berg. Ganz besonders kreative Kinder
können auch Tunnel und Sprungschanzen
einbauen. Und schon kann das Murmel-
rennen losgehen!

Farbiges Schneeungeheuer bauen
Dafür müssen Sie Ihre Kinder mit Wasser-
sprühflasche, Wasser, Wasserfarben und
Naturmaterialien ausstatten.
Die Kinder bauen zuerst die Monster aus
Schnee – am besten von Rumpf zum Kopf.
Geschmückt wird das Ungeheuer mit Na-
turmaterialien: Zum Beispiel können
Nüsse als Augen dienen.
Jetzt kann das Monster angemalt wer-
den. Dazu wird die Wassersprühflasche
mit Wasser und Wasserfarben gefüllt und
das Schneeungeheuer besprüht. 

Schneeball-Zielwerfen
Malen Sie eine Zielscheibe oder eine
Figur in den Schnee. Die Kinder werfen
mit Schneebällen auf das Ziel.
Alternative: Pusten Sie einen Luftballon
auf und hängen ihn in einen Baum. Wäh-
len Sie erst einen langen Abstand zum
Ziel der sich stetig verringert, bis ein Kind
den Ballon trifft.

Ideen fur die Weihnachtsferien mit Kindern

Unser Service für Sie:
Details zu den Sitzungen des Marktgemeinderats sowie aktuelle 
politische Informationen aus dem Landkreis und dem Landtag 
finden Sie wie immer auf unserer Homepage
www.csu-wartenberg.de

weitere Ideen auf www.csu-wartenberg.de



Finde 16
advent-
liche
Wörter
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Christbaum-Abholaktion 
der CSU (wenn es die Corona-Bestimmungen erlauben)

am Samstag, 8.1.2022
Bitte stellen Sie Ihren 

abgeschmückten Baum 
(ohne Lametta!) bis 11 Uhr 

an den Straßenrand. 
Wir holen ihn kostenlos ab.

Auflösung: 
Finde 16 ad-
ventliche
Wörter: 

Adventskranz,
Ankunft, 
Barbarazweig,
Bratapfel, 
Erwartung,
Frost, 
Glühwein, 
Kerzen, 
Kramperl, 
Krippe, 
Lebkuchen, 
Nikolo, 
Nüsse, 
Platzerl,
Punsch, 
Singen


